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Österreich
Österreich liegt im südlichen Mitteleuropa und hat die Fläche von drei und achtzig Tausend acht hundert vier und fünfzig km2. Hier leben etwa siebeneinhalb Millionen Einwohner. Österreich grenzt an verschiedene Länder: an  schöne Schweiz, Italien, attraktives Slowenien, kaltes Ungarn, an  bekannte Tschechische Republik, die malerische BRD und an kleines Lichtenstein.
Die österreichische malerische Landschaft besteht aus großen hohen und schönen Mittelgebirgen. Österreich ist eines des berühmtesten Alpenlands. Die Berge liegen im unmittelbaren Süden dieses Landes und erstrechen sich bis zur großen Donau im Norden. Österreich ist eines des waldreichsten Land Europas. Diese einmaligen Naturschönheiten und zahlreiche unwiederholbare Sehenswürdigkeiten machen dieses Land für viele Touristen sehr attraktiv.
Seine Hauptstadt ist Wien. Österreich besteht aus neun selbstständigen Bundesländern. Das sind Burgenland, Niederösterreich, Wien und andere.
Man nennt Wien eine Musikstadt, weil dort die größten Komponisten, wie Wolfgang Amadeus Mozart, Joseph Haydn, Johann Straus und Ludwig von Beethoven, lebten und arbeiteten. Bis jetzt Wien ist eine Musikstadt Europas.
Der Stephansdom ist das Wahrzeichen von Wien.
Österreich ist ein hochentwickeltes Industrieland. Die größten und wichtigsten Industriezweige sind Maschinenbau, Chemie- und Textilindustrie, Elektronik und andere.
Österreich ist besonders malerisch, deshalb wünschen die Touristen dieses Land zu besuchen.
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1. Bildet mehrere Fragesatze .
Составьте как можно больше вопросительных предложений .
Was darf ich                     trinken?
                                           denn
                                           bei Sonne
                                           im Sommer
                                           nicht
Wie kann ich                    schutzen?
                                           Meine Haut
                                           Bei Sonne
                                           Im Sommer
                                           Am Besten  
Warum Habe Ich             gute Laune?
                                           Im Sommer 
                                           Bei Sonne
                                           Immer
                                           So
Wo                                     Fliegen?      
                                              …..
                                              …..
                                              …..
                                              …..
2. Stellt Fragen zu den schrag gedruckten Wortern.
Поставьте вопросы к выделенным членам предложения.

1. Im Sommer fahren wir in die Schweiz. 2. Wir fahren An fang Juli. 3. Wir bleiben eine Woche in Basel. 4. In Interlaken wohnen wir bei Freunden.
5.Wir fahren mit dem Zug in die Schweiz.
6. Meiner Mutter geht es gut. 7. Fruher haben wir in Wien gewohnt. 8. Jetzt sind wir nach Graz ge- zogen. 9. Horst hat den Hausturschlussel vergeszsen. 10. Ich habe die Lebensmittel in der Tasche.
11. Heute mittag gibt es Schnitzel mit Kartoffeln und Salat. 12. Der Hund hat Angst vor dem Gewitter. 13. Das ist der Hut eines Gastes.
3. Stellt die Fragen.
Задайте вопросы.
1. An wen ...? Ich habe an meine Schwester geschrieben.
2. Von wem ...? Den Ring habe ich von meinem Freund.
3. Hinter welchem Baum ...? Der Junge hat sich hinter dem dritten Baum versteckt.
4. Was fur ein ...? Mein Freund hat sich ein Fahrrad mit Dreigangschaltung gekauft.
5. Wo ...? Das Radiergummi liegt in der zweiten Schublade.
6. Zum wievielten Mai ...? Ich fahre dieses Jahr zum siebten Mai nach Osterreich in Urlaub.
7. Wessen ...? Das ist das Motorrad meines Freundes.
8. In welchem Teil ...? Meine GroBeltern liegen im unteren Teil des Friedhofs begraben.
9. Von welcher Seite ...? Die Bergsteiger haben den Mont Blanc von der Siidseite her bestiegen.
10 	Am wievielten April ...? Mutter hat am 17. April ihren sechzigsten Geburtstag.
11. Um wievel Uhr ...? Der Schnellzug kommt um 17.19 Uhr hier an.
12. Wie viele ...? Wir sind vier Geschwister.
13. Welches Bein ...? Mir tut das  Bein weh.
14. Von wem ...? Den Teppich habe ich von meinen Eltem.
15. Wie oft ...? Ich fahre dreimal in der Woche nach Marburg in die KLinik.

[bookmark: _GoBack]Работа с текстом.
1. Lest das Marchen. Erdenkt euch drei neue Tietel dafiir.
Прочитайте сказку. Придумайте к ней 3 новых названия.

VERSCHLAFEN

Einmal lag ein Konig im Bett und 7traumte einen koniglichen Traum — bis ihn eine Fliege wachkitzelte. “Donnerwetter!” schimpfte er. “Es ist ja schon heller Tag. Jetzt hab ich doch tatsachlich verschlafen.”
Er stieg aus dem Bett, setzte seine Krone auf und ging schnell zum Thronsaal. Dort warteten schon der Hofmarschall und die Minister.
Die Ttir wurde geoffnet, und der Konig schritt majestatisch in den Saal. Der Hofmarschall und die Minister verbeugten sich tief. Der Konig setzte sich auf seinen Thron. Da be- merkte er, dass er noch im Nachthemd war. Aber er lieB sich nichts anmerken.
“Guten Morgen, meine Herren!” sagte er. “Was haben Sie mir zu berichten?” 
Der Schulminister berichtete, dass die Winterferien zu Ende seien. Der Gesundheitsminister berichtete, dass alle Lehrer mit Grippe im Bett lagen.
Der Konig aber hatte keine Lust, lange im Nachthemd auf seinem Thron zu sitzen. Dar- um sagte er: “Ich vertage die Sitzung auf morgen friih und wunsche, dass bis dahin alle Probleme gelost sind.”
Als der Konig am nachsten Morgen koniglich gekleidet in den Thronsaal schritt, traute er seinen Augen nicht. Vor ihm standen der Hofmarschall und die Minister— alle in ihren Nachthemden. Und wie jeden Morgen verbeugten sie sich tief vor ihrem Konig. Da musste der ^ Konig so lachen, dass ihm die Tranen kamen.
2.Lest die Erzahlung.  Прочитайте рассказ.
DEBORAH KAUFT EIN
A “Deborah!” ruft Papa.
Deborah weiB nicht, ob sie es horen soil. Bevor sie sich entschieden kann, ruft Papa schon wieder.
“Deboorah!” Das klingt nach “komm bitte mal zu mir, du musst mir was helfen”.
Deborah legt ihre Puppe in den Wagen und geht zu Papa in die Ktiche.
“Wir brauchen noch Brot, Butter und Wurst”, sagt Papa.
“Geh bitte schnell in den Supermarkt...” “Alleinr
“Warum nicht?”
“Ich war noch nie allein einkaufen”, sagt Deborah.
“Dann wird's hochste Zeit.” Papa driickt ihr eine Tasche und zehn Mark in die Hand. “Du bringst ein kleines Roggenbrot, ein Packchen Butter und 200 Gramm Wurst. Du darfst aus- suchen, welche du mochtest.”
Deborah meckert noch ein wenig, aber Papa schaltet auf stur. Da bleibt ihr nichts anderes ubrig, als zu gehen. Im Supermarkt nimmt sie einen Einkaufswagen und schiebt ihn an den Eegalen entlang. Die Butter findet sie schnell. Und gleich neben der Butter entdeckt sie Joghurt und leckeren Pudding. Davon hat Papa zwar nichts gesagt, aber Deborah stellt trotz-
I dem einen Schokoladenpudding mit Sahne ei nen Himbeerjoghurt und einen grunen Wackel pudding in ihren Einkaufswagen. Papa braucht ja nichts davon zu essen. An der Wurst fah^ Deborah schnell vorbei, weil es da so komisch riecht. Sie hat sowieso keine Lust auf Wurst und kauft lieber ein Stuck Emmentaler Kase. Der hat so schone Locher.
Beim Backer tiberlegt Deborah lange, was sie kaufen soil. Aber ihr fallt einfach nicht mehr ein, was Papa fur ein Brot mochte. Bestimmt wieder so ein gesundes mit vielen Kornern drin, denkt sie. Dass einem beim BeiBen fast die Zahne ausfallen.
“Was mochtest du denn?” fragt die Verkauferin.
“Ein Brot”, antwortet Deborah.
‘Was fur eines? Wir haben WeiBbrot,
1 Schwarzbrot, Mischbrot, Dreikornbrot, Vollkornbrot, Joggingbrot...” Wahrend die Verkauferin samtliche Brotsorten aufzahlt, entdeckt Deborah die Berliner und sagt: “Ich mochte lieber Berliner.”
“Berliner?” Die Verkauferin schtittelt den Kopf. “Ich denke, du willst ein Brot?”
“Ich hab's mir anders uberlegt. Geben mir bitte drei Stuck.” Zwei will Deborah № sich. Papa kriegt nur einen, weil er Berlin namlich nicht besonders mag.
b) Jetzt kannst du bestimmt sagen, was richtig (R) und was falsch (F) ist.
Скажите, какое утверждение верно, а какое — нет.
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	1. Deborah mochte mit der Puppe spielen.
2. Die Mutter schickt das Madchen in den Supermarkt.		
3. Sie brauchen Brot, Butter und Wurst.		
4. Deborah geht oft allein einkau¬fen.		
5. Im Supermarkt findet sie keine Butter.		
6. Papa hat gesagt, sie muss Jo- ghurt und Pudding kaufen.		
7. Deborah kauft Butter, Pudding, Joghurt und Kase.		
8. Beim Backer kauft sie verschie- dene Brotsorten.		
9. Die Verkauferin gibt ihr 3 Berliner.			



